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Einlauflraining 
für den Landrat 
VON RUED! HERTAC!-! 

Effizient war manches, was der 
Landrat gestern tat, auch zu den 

Effzzienzanalysen für drei Direk-

tionen und die Kantonsschule. 

Die allermeisten Massnahmen 

jedenfalls, die zur kostensparen-

den Neuregelung von Verwal-

tungsabläufen vorgeschlagen 

wurden, fanden ohne langes 

Wenn und Aber Zustimmung. 

Eine Ausnahme war der Bereich 

Strassenunterhaitsdienst, wo 

sich der Baudirektor zwar nicht 

per Gegenantrag einer längerfii-
c-#jr.c 11hc'4r,nrn,nn dPc Pin- 

tragen wird. Die restlichen Mei-

nungsunterschiede zu den Effi-

zienzanalysen konnten in Minne 

bereinigt werden. Und auch die 

übrigen Ratsgeschäfte warfen 

keine hohen Wellen. Vielleicht 

mit Ausnahme der einstweilen 

verweigerten Neuwahl eines 

Wirtschaftsförderers, wo bür-

gedicherseits offenkundig Zwei-

fel an der Doktrin des vorge-
schlagenen Bewerbers, der die 

Karriere eines Zürcher SP-

Funktionärs hinter sich hat, den 

Ausschlag für die Rückweisung 

gaben. 

Die Rükkhr z im Prüh 'nos- 



«Leuchtturm und das Häuschen» von Viado Franjevic. 
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Ausstellungen in Haslen, Glarus und Netstal 
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K v. A. Die Sommerpause ist nun 
auch in der Kunstszene endgültig 

beendet Fast zur selben Zeit fin-

den wieder Vernissagen in mehre-
ren Galerien statt Seit vergange-

nem Samstag ist in der Werkgale-

rie Haslen eine reiche und sehr in-

teressante Ausstellung mit neuen 
Bildern und Plastiken des Glarner 

Künstlers David Knobel zu sehen. 

Morgen Freitag, 7. Oktober, 

findet im Dachstockatelier im 

Bahnhof Glarus die Eröffnungs-

feier für eine Werkschau zum 
Thema «Recycling» statt Zu die-
sem sehr aktuellen Thema sind 

Werke von Jean Tinguely, Gisela 

Ruf, Joiner Mann, Suter-Droz, 

Walter Grab, Fridi Troxier, Otto 
Schafflützel, Bruno Baronio und 

Barbara Streiff, der Leiterin der 

Galerie, zu sehen. 
Eine Einzelausstellung wird 

am Samstag, 8. Oktober, in der 

Galerie Impuls in Netstal mit Mu-

sik von Denko eröffnet Vlado 

Franjevic, ein kroatischer Maler, 

der schon seit einigen Jahren in 
der Schweiz und im Fürstentum 
Liechtenstein lebt. Die Werk-

schau, die schon an zahlreichen 

Orten der Ostschweiz gezeigt  

worden Ist und in Netstal bis am 

30. Oktober gastiert, wird zudem 

mit einer Lesung am 23. Oktober, 

bei der Franjevic seine Gedichte 

in Kroatisch und Deutsch vor-

trägt, bereichert 

yvy 
Neue Ausstellung mit Bildern und Plasti-
ken von David Knobel in der Werkgale-
rie, Haslen (geöffnet Mi, Sa, So, 14 bis 
17 Uhr oder nach Vereinbarung); Vernis-
sage in der Dachstockgalenie und im 
Bahnhotbuffet Il.: 7. Oktober, 20 Uhr; 
Vernissage in der Galerie Impuls: 8. Ok-
tober, 17 Uhr. 
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MITSAMMt 

Ein weiteres bedeutendes 
Werk von Chfistoph Kobelt 

Oratorium-Uraufführung von Kobelts «Ewiges WasSer?> in Zürich 

VON JAKOB 5razm zu versinken, weil er nicht lischen Bilder mit dieser Palette 

ITALIENS 
FUSILLI 
SPAGHETTu1 


